
Buchclub
F R A U  P A S T E L L

Ausgabe 1Februar 2025

EMMA – Jane Austen 
Eine literarische Reise durch die Irrungen

und Wirrungen der Liebe 

Fakten & Hintergrund zu Emma

 Figurenanalyse: Wer ist Emma Woodhouse?

 Jane Austen & ihre Zeit: Gesellschaftliche Normen und ihr Einfluss auf den Roman

 Jane Austen – Die Meisterin der Gesellschaftskomödie

Das große Emma-Quiz

Abschlusszitat und Dankeschön

Inhalt dieser Ausgabe:



Liebe Leserin, lieber Leser,
herzlich willkommen zur Februar-Ausgabe von
Frau Pastells Buchclub! Ich freue mich, dir
heute Emma von Jane Austen näherzubringen –
ein Roman, der sich mit den Irrungen und
Wirrungen der Liebe beschäftigt und uns tief in
die soziale Welt des frühen 19. Jahrhunderts
eintauchen lässt. Austen schafft es, auf
charmante und ironische Weise die komplexen
Gefühlswelten ihrer Figuren darzustellen, und
besonders die Hauptfigur, Emma Woodhouse,
sorgt immer wieder für Überraschungen.
In dieser Ausgabe habe ich für dich eine
detaillierte Figurenanalyse, spannende
Hintergrundinformationen zu Jane Austens
Leben und ihrer Zeit sowie eine Diskussion
über die zentralen Themen des Buches
vorbereitet. Dabei geht es nicht nur um die
Liebe und Ehe, sondern auch um die Rolle der
sozialen Klassen und die Entwicklung von
Emma als Charakter.
Ich lade dich ein, auch diesmal wieder aktiv
dabei zu sein: Beantworte die Reflexionsfragen,
mach beim Quiz mit und notiere deine
Gedanken zum Roman. Du kannst deine
Notizen direkt in die Zeitschrift schreiben und
sie als Grundlage für unsere Diskussion am
Freitag, den 28. Februar 2025, auf unserem
Buchclubkanal @fraupastellsbuchclub nutzen.
Aber auch unabhängig vom Buchclub steht dir
diese Zeitschrift als Lesebegleitung zur
Verfügung.
Ich wünsche dir viel Freude beim Entdecken
von Emma und freue mich schon darauf, deine
Gedanken und Eindrücke zu hören!

– Sandra Doods – 
Leiterin des Buchclubs Frau Pastell
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Editorial

Sandra Doods schreibt als Buchbloggerin unter
dem Pseudonym Frau Pastell über
Gegenwartsliteratur auf Instagram und ihrem
eigenen Blog. Sie leitet den monatlichen
Buchclub Frau Pastell auf Instagram. Als
Doktorandin forscht und schreibt sie im
Bereich Digitalität und Literatur. Sie
unterstützt als Lektorin für Abschlussarbeiten
Studierende dabei, ihre wissenschaftlichen
Arbeiten sprachlich und inhaltlich zu
optimieren. 

Frau Pastells Buchclub ist ein Ort für alle, die
gerne lesen und sich über Bücher austauschen
möchten. Wir treffen uns jeden letzten Freitag
im Monat auf Instagram, um gemeinsam über
faszinierende Geschichten, tiefgründige
Themen und spannende Charaktere zu
diskutieren. Egal ob Klassiker, zeitgenössische
Romane oder verborgene Schätze – bei uns gibt
es immer neue Perspektiven zu entdecken.

Tritt dem Buchclub auf Instagram bei:

@fraupastellsbuchclub

Buchclub 



Titel: Emma

Autorin: Jane Austen

Veröffentlicht: 1815

Genre: Gesellschaftsroman, Satire,

Liebesroman

Buchclub
F R A U  P A S T E L L

Ausgabe 1Februar 2025

EMMA – Jane Austen 

Fakten & Hintergrund zu Emma

"Mit Emma entführt Jane Austen ihre
Leserinnen und Leser in die elegante, aber
streng regulierte Welt der englischen Regency-
Zeit. Diese Epoche, geprägt von
gesellschaftlichen Hierarchien, stilvollen Bällen
und der allgegenwärtigen Frage nach der
„richtigen“ Heirat, bietet den perfekten
Rahmen für Austens feinsinnige
Gesellschaftskomödie.
Die Regency-Ära (ca. 1811–1820), benannt nach
dem skandalumwitterten Prinzregenten Georg 

Emma Woodhouse, 21 Jahre alt, lebt mit ihrem
verwitweten Vater in Highbury, einem kleinen
Dorf in der Nähe Londons. Nach der
erfolgreichen Verheiratung ihrer ehemaligen
Gouvernante, Miss Taylor, die nun Mrs. Weston
ist, beschließt Emma, ihre Fähigkeiten als
Kupplerin weiter auszubauen. Sie nimmt die
naive Harriet Smith unter ihre Fittiche und
versucht, sie mit dem Pfarrer Mr. Elton zu
verkuppeln. Dieser jedoch missversteht Emmas
Absichten und macht ihr selbst einen
Heiratsantrag, den sie ablehnt. Harriet ist
enttäuscht, und die Situation wird
komplizierter, als weitere Charaktere wie der
charmante Frank Churchill und die
zurückhaltende Jane Fairfax in Highbury
eintreffen. Emmas Fehlurteile führen zu einer
Reihe von Missverständnissen, bis sie erkennt,
dass sie sich in ihren langjährigen Freund, Mr.
Knightley, verliebt hat. Am Ende finden
mehrere Paare zueinander, und auch Emma
und Mr. Knightley gestehen sich ihre Liebe.

Zusammenfassung des
Romans „Emma“

Fakten zum Buch
Jane Austens Roman "Emma", erstmals
veröffentlicht im Dezember 1815, gilt als
Meisterwerk der britischen Literatur und zählt
zur Weltliteratur. Die Geschichte dreht sich um
die junge, wohlhabende und selbstbewusste
Emma Woodhouse, die in der fiktiven Ortschaft
Highbury lebt. Mit ihrer fehlgeleiteten
Wahrnehmung und ihrem Drang, als
Ehestifterin zu agieren, verursacht sie
zahlreiche Missverständnisse und
Verwicklungen, bevor sie schließlich ihren
eigenen Platz in der Gesellschaft findet. Austen
selbst bemerkte über ihre Protagonistin: "Ich
werde eine Heldin schaffen, die keiner außer
mir besonders mögen wird."

Hintergrundinformationen zur Epoche und zum Genre
IV., war eine Zeit des Wandels – zwischen
Tradition und aufkommender Modernität,
zwischen aristokratischem Glanz und einer
erstarkenden Mittelschicht. Während
romantische Dichter wie Byron und Keats
leidenschaftliche Verse schrieben, blieb Austen
ihrer präzisen Beobachtungsgabe treu. Mit
scharfem Witz und ironischem Charme enthüllt
sie in Emma die subtilen Mechanismen einer
Gesellschaft, in der Ansehen, Etikette und
Heiratsstrategien das Leben bestimmen.



Klug & unabhängig, aber oft
voreingenommen – Emma hat eine hohe
Meinung von sich selbst und ihrer Fähigkeit,
Menschen zu durchschauen. Doch ihre
Urteile sind nicht immer so treffsicher, wie
sie glaubt. 
Sozial angesehen, aber manchmal
überheblich – Durch ihren
gesellschaftlichen Status fühlt sich Emma
anderen oft überlegen und unterschätzt die
Gefühle und Wünsche ihrer Mitmenschen. 
Gutmütig, aber manipulativ – Sie hat gute
Absichten, doch ihre Verkupplungsversuche
sind oft fehlgeleitet und enden in
Missverständnissen. 
Lernt aus Fehlern – Ihr persönliches
Wachstum ist eines der zentralen Themen
des Romans. Durch ihre Irrtümer wird sie
reifer und erkennt schließlich ihre eigenen
Schwächen.
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Figurenanalyse: Wer ist Emma
Woodhouse?

Emma verkörpert eine junge Frau, die sich erst durch Fehler und Erfahrungen selbst erkennt. Sie steht
für Austens ironische Reflexion über gesellschaftliche Erwartungen und menschliche Selbsttäuschung.
Trotz ihrer anfänglichen Schwächen ist sie eine vielschichtige, lebendige Figur, die den Lesenden
nahegebracht wird – mit all ihren Fehlern und Stärken.

Charakterzüge von Emma
Woodhouse

Emma Woodhouse, die Protagonistin von Jane
Austens Roman Emma, ist eine junge,
wohlhabende Frau mit einem scharfen Verstand
und starkem Selbstbewusstsein. Sie genießt
ihre privilegierte Stellung in der Gesellschaft
und nutzt ihre Einflussmöglichkeiten gerne, um
das Liebesleben ihrer Mitmenschen zu lenken –
nicht immer mit den besten Ergebnissen.

Analyse: Emmas Entwicklung und Bedeutung

Ist Emma eine Heldin oder eher eine Antiheldin? Wie verändert sich deine Sicht auf sie im Laufe der
Geschichte?

Diskussionsfrage: 

🖊 
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 Jane Austen & ihre Zeit: Gesellschaftliche Normen
und ihr Einfluss auf den Roman

Unabhängig, aber nicht frei – Als vermögende Frau genießt Emma eine außergewöhnliche Stellung. Sie
ist nicht gezwungen zu heiraten, unterliegt jedoch den Erwartungen ihrer Gesellschaft.
Ironie als Waffe – Austen karikiert die Ehevermittlung als Spiel, das oft mehr mit sozialen Strategien als
mit Liebe zu tun hat. 

Heirat als Pflicht: Frauen ohne Vermögen
standen vor einer ungewissen Zukunft. Eine
vorteilhafte Ehe war der Schlüssel zur sozialen
Absicherung.
Strenge Hierarchien: Beziehungen über
Standesgrenzen hinweg galten als riskant und
waren selten akzeptiert.
Bildung mit Grenzen: Frauen durften lesen und
musizieren, doch eigenständiges Denken oder
berufliche Ambitionen wurden nicht gefördert.

Gesellschaftliche ErwartungenEin Blick in die Regency-Ära
Jane Austen lebte von 1775 bis 1817 in einer
Epoche des gesellschaftlichen Wandels. Doch
für Frauen blieben die traditionellen
Rollenvorgaben weitgehend bestehen. Heirat
war weniger eine romantische Entscheidung als
eine wirtschaftliche Notwendigkeit. Bildung,
Kunst und Konversation dienten vorrangig der
Vorbereitung auf das Leben als Ehefrau und
Mutter.

Austens Werke wirken bis heute modern, weil sie gesellschaftliche Zwänge mit feiner Ironie entlarven.
Welche gesellschaftlichen Erwartungen von damals finden sich noch heute in unserer Welt? Wie

beeinflussen sie unser Verständnis von Emma?

Diskussionsfrage: 

🖊 



Obwohl sie zu Lebzeiten nie den Ruhm
erlangte, den sie heute genießt, hinterließ
Austen einen bleibenden Eindruck. Ihre Werke
wurden posthum immer wieder neu entdeckt,
verfilmt und haben Generationen von Lesern
inspiriert. Noch immer bieten sie einen
wertvollen Spiegel für die gesellschaftlichen
Fragen von heute und laden ein, über die
eigenen Vorstellungen von Liebe, Status und
Identität nachzudenken.
Jane Austen bleibt eine der faszinierendsten
Autorinnen aller Zeiten, deren Werke weit
mehr sind als nur Geschichten über Liebe und
Ehe – sie sind eine Einladung, sich selbst und
die Welt um einen herum zu hinterfragen.

Jane Austen (1775–1817) zählt zu den
unvergleichlichsten Stimmen der englischen
Literatur. In einer Zeit, in der Frauen in der
Gesellschaft oft kaum gehört wurden, schuf sie
mit ihren präzise beobachteten Werken ein
Erbe, das bis heute nachhallt. Ihre Romane, voll
subtilen Humors und scharfsinniger
Sozialkritik, bieten einen faszinierenden Blick
auf das zwischenmenschliche Leben im 19.
Jahrhundert – und sind längst zu Klassikern
geworden.
Aufgewachsen in einer gutbürgerlichen Familie,
begann Austen früh zu schreiben. Mit Werken
wie Stolz und Vorurteil, Verstand und Gefühl,
Emma, Northanger Abbey und Persuasion
beleuchtet sie die gesellschaftlichen Strukturen
einer Zeit, in der Heirat und sozialer Status das
Leben einer Frau bestimmten. Mit feiner Ironie
und scharfem Witz zeigt sie die oft
widersprüchlichen Erwartungen, die an Frauen
gestellt wurden, und stellt die Frage nach der
Bedeutung von Liebe, Moral und
gesellschaftlicher Stellung.
Austens Heldinnen sind alles andere als ideale,
passiv erträgliche Figuren. In ihren Geschichten
begegnen uns komplexe Charaktere, die durch
ihre Fehler und persönlichen Entwicklungen
ihre wahre Tiefe offenbaren. Besonders Emma
sticht hervor: eine junge Frau, die gleichzeitig
sympathisch und selbstverliebt, klug und blind
für ihre eigenen Unzulänglichkeiten ist. Diese
Mischung aus Humor und tiefem Verständnis
für die menschliche Natur macht Austens
Werke einzigartig und zeitlos.
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Stolz und Vorurteil (Pride and Prejudice, 1813)
Austens bekanntester Roman über die
schüchterne Elizabeth Bennet und den stolzen
Mr. Darcy, der Themen wie Stolz, Vorurteile
und gesellschaftliche Erwartungen behandelt.
Die langsame Entwicklung ihrer
Liebesgeschichte ist berühmt für die
scharfsinnige Beobachtung menschlicher
Schwächen.

Jane Austen – Die Meisterin der Gesellschaftskomödie

Verstand und Gefühl (Sense and Sensibility,
1811)
Austens erster veröffentlichter Roman über die
Schwestern Elinor und Marianne Dashwood,
die sich in sehr unterschiedliche Männer
verlieben. Der Roman thematisiert den Konflikt
zwischen Vernunft und Emotion sowie die
sozialen Zwänge der Zeit.

Weitere Leseempfehlungen:



Wie hat dir der Roman insgesamt gefallen? Hat das Buch deine Erwartungen erfüllt? Welche Figur
mochtest du am liebsten?
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Das große Emma-Quiz

 “Mir ist ein Stück vom
Schnürsenkel abgerissen”, sagte sie.

1.

Abschlussfrage:

🖊 

Emma
Mr. Elton
Mr. Woodhouse

2. “Aber ich bitte dich, liebes Kind, stifte
mir keine Ehen mehr!”

Mr. Woodhouse
Mr. Knightley
Mrs Weston

3. “Eine Frau ist doch nicht verpflichtet,
einen Mann zu heiraten, bloß weil er
sie bittet oder weil er sie gern hat oder
einen leidlichen Brief schreiben kann.”

Harriet
Mr. Knightley
Emma

4.  “Bruder und Schwester! Nein,
bestimmt nicht.”

Emma
Mr. Knightley
Mr. Elton

5. “Wollen Sie eine Frau für mich
auswählen? - Bestimmt würde mir jede
gefallen, die Sie mir aussuchen.”

Miss Bates
Mr. Elton
Frank Churchill

Lösungen:

 Emma 1.
 Mr. Woodhouse 2.
 Emma 3.
 Mr. Knightley 4.
Frank Churchill 5.



Ich hoffe, diese Ausgabe hat dir genauso viel Freude bereitet wie mir beim Erstellen. Jane Austens
Emma ist nicht nur ein faszinierender Klassiker, sondern auch ein tiefer Einblick in die
menschliche Natur und die Gesellschaft ihrer Zeit. Vielleicht hast du beim Lesen neue
Perspektiven entdeckt oder Lust bekommen, noch mehr von ihr zu entdecken.

– Sandra Doods – 
Leiterin des Buchclubs Frau Pastell
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Danke, dass du dabei warst!

Frau Pastells Buchclub ist ein Ort für alle, die
gerne lesen und sich über Bücher austauschen
möchten. Wir treffen uns jeden letzten Freitag
im Monat auf Instagram, um gemeinsam über
faszinierende Geschichten, tiefgründige
Themen und spannende Charaktere zu
diskutieren. Egal ob Klassiker, zeitgenössische
Romane oder verborgene Schätze – bei uns gibt
es immer neue Perspektiven zu entdecken.

Tritt dem Buchclub auf Instagram bei:

@fraupastellsbuchclub

Buchclub 

“Ich verspreche dir, dass ich mich nicht selbst
verheiraten werde, Papa; aber andere Leute zu
verheiraten, das muss ich. Es ist mir das größte

Vergnügen auf der Welt!” 

Emma Woodhouse 

Lob, Feedback, Kontakt?
Instagram: @fraupastell & @fraupastellsbuchclub

Webseite: www.fraupastell.de


